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Lass deinen Nächsten nicht in der 
Kälte stehen 

Weihnachten lässt keinen kalt. Gera-

de deshalb spüren Menschen ihre Kälte. 

Weihnachten hat schon immer die Men-

schen berührt. Dieses Fest geht Men-

schen zu Herzen. Gerade deshalb emp-

finden Menschen Glück und Unglück an 

diesem besonderen Abend intensiver als 

an anderen Tagen. Sie vermissen die 

vertraute Nähe eines geliebten Men-

schen so sehr, dagegen dürfen andere 

sich umso mehr an ihrem Glück erfreu-

en.  

Nun will Gott nichts mehr als dass 

das Leben, dass sich im Miteinander mit 

anderen vollzieht, gelingt. Deshalb ist 

Frieden das zentrale Thema der Weih-

nachtsbotschaft. Von einem neugebore-

nen Kind ist noch nie Krieg ausgegangen. 

Es ist wehrlos ausgeliefert und angewie-

sen auf unsere Zuwendung und Hilfe. Ein 

Kind gibt uns Gott zur Bekräftigung sei-

ner Friedensbotschaft.  

Für diese gewaltfreie Botschaft steht 

dieses Kind auch als Erwachsener ein, 

was ihn zum gewaltsamen Tod am Kreuz 

führt. 

Der Weg zum Frieden ist freilich ein 

mühsamer. Es ist um ein Vielfaches leich-

ter, Krieg zu säen als Frieden zu schaf-

fen.  Aber durch Krieg sind noch nie 

Menschen glücklich geworden, in Wahr-

heit auch nicht die Sieger. Man kann 

nicht auf Kosten anderer sein Glück 

finden. 

Wer Frieden haben will, muss täglich 

dafür arbeiten. Der Ton der Worte und 

die Wahl der Worte können erste, aber 

unüberhörbare Alarmsignale sein, dass 

etwas in der Beziehung nicht (mehr) 

stimmt. Es ist höchste Zeit etwas zu 

unternehmen bzw. zu ändern. Hilfreich 

können folgende Fragen sein: Was 

braucht der andere? Wann habe ich ihm/

ihr das letzte Mal bewusst Zeit ge-

schenkt und so das Gefühl gegeben, wie 

wichtig er/sie für mich ist? Kann ich so 

zuhören, dass ich wirklich höre, was mir 

der/die andere sagen will? Gelingt es mir, 

mich in die Situation des anderen hinein-

zuversetzen? Gelingt mir dies auch nur 

ansatzweise, so ist schon ein wichtiger 

Schritt hin zu gegenseitiger Verständi-

gung und zum Frieden, was ja auch we-

sentlich die Zufriedenheit beinhaltet, 

getan.  

„Alles, was ihr also von anderen er-

wartet, das tut auch ihnen.“ (Mt 7,12). 

So lautet die goldene Regel Jesu. Der 

entscheidende Punkt dabei ist, dass ich 

nicht zuwarte, was der andere macht, 

sondern dass ich die Initiative des Han-

delns ergreife, den ersten Schritt setze. 

Ich kann dem anderen ein kurzes Lä-

cheln schenken oder durch einen 

freundlichen Gruß meine Aufmerksam-

keit zeigen. Ich kann ihm mein Ohr 

schenken, sodass er mir mitteilen kann, 

was ihn bewegt. Ich kann vor allem Zeit 

schenken, das wertvollste „Kapital“ oder 

besser Geschenk, das ich zu vergeben 

habe. 

Von diesen „Geschenken“, von die-

sen Zeichen der Zuwendung leben wir 

a l l t ä g l i c h  –  u n d  d u r c h  d i e s e 

„kostenlosen“ Geschenke bereiten wir 

am besten dem Frieden einen Weg. 

Pfarrer 
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Ein Kind kommt zur Welt. Eine Le-

bensgeschichte beginnt. Wünsche und 

Hoffnungen stehen am Beginn dieses 

Lebens, von dem wir nicht wissen, was 

es bringen wird. Wenn die Mutter das 

Kind an die Brust legt, wenn der Vater 

es auf den Arm nimmt, so zeigen die 

Eltern schon in den ersten Lebensstun-

den, dass sie sich das Leben des Kindes 

zu ihrem Anliegen machen. So getragen 

und geborgen kann dieses Kind wach-

sen. 

Ein Kind wird getauft 

Wasser ist Symbol des Lebens. Es rei-

nigt. Das Kind wird hineingeboren in die 

„Erbengemeinschaft“ der Menschheit, 

ohne persönliche Schuld auch berührt 

von Versagen und Fehler der Menschen. 

In der Taufe wird es in einen erlösenden 

Lebenszusammenhang gestellt. Dies 

wird in der Taufe mit den Worten aus-

gesprochen: N., ich taufe dich im Na-

men des Vaters und des Sohnes und des 

Heiligen Geistes. 

... im Namen de Vaters 

In der Liebe der Eltern erfährt das Kind 

Gott. Wie einem Vater, wie einer Mut-

ter ist Gott das Leben des Kindes ein 

Anliegen. Der Mensch ist sein Geschöpf, 

das ihm wichtig ist, das er liebt, das er 

begleitet, dem er eine Verheißung mit 

auf den Weg gibt. Ziel dieses Lebens ist 

nicht der Tod und das Sterben, sondern 

ewiges Leben und Auferstehung. Was 

angst und bang macht in dieser Welt – 

mit Gott kann es durchgetragen und 

überwunden werden. 

... und des Sohnes 

Jesus Christus, der auferstandene Herr, 

hat seinen Jüngern den Auftrag zu taufen 

gegeben. Er lebte und starb für die Men-

schen. Seine Auferstehung befreit 

zu neuem Leben. Wie alle Getauf-

ten ist das Kind eingeladen, in der 

Gemeinschaft mit Jesus Christus 

zu leben. 

... und des Heiligen 
Geistes 

„Lebendigmacher“ wird er ge-

nannt. Feuer und Sturm sind seine 

Zeichen: ein Geist, der neues 

Leben schafft. So können wir Gott unse-

ren Vater nennen und in einer neuen 

„Erbengemeinschaft“ als Töchter und 

Söhne leben. Der Geist Gottes will uns 

zusammenführen und stärken, ermuti-

gen und den Weg zeigen. 

Ein Kind ist getauft 

Es ist gesegnet und für andere ein Se-

gen, gesalbt und ausgestattet mit unaus-

löschlicher Würde. Bei Gott und den 

Menschen hat es Namen und Ansehen 

und ist verbunden mit allen Christen. Im 

Geiste Jesu soll es Kirche und Welt 

mitgestalten. Im Sakrament der Firmung 

wird dies später besiegelt. 
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Serie 

(1) Sakrament der Taufe 

Serie: Die sieben Sakramente (1) 

Taufe – Sakrament des Lebens  

Vor mittlerweile einem Jahr feier-

ten wir die Taufe unseres Sohnes Da-

vid. Die Taufe hat für uns mehrere 

Bedeutungen: Primär ist sie ein be-

wusstes Anvertrauen unseres Kindes 

an Gott, der auch da ist wenn wir als 

Eltern einmal versagen sollten. Wir 

sehen sie aber auch als Grundstein für 

einen Glauben und für eine Gemein-

schaft die wir selbst als sinnstiftend 

erfahren haben. Nicht zuletzt ist die 

Taufe auch ein schönes Familienfest, in 

dem das neue Leben noch einmal will-

kommen geheißen wird. 

In der Vorbereitung haben wir 

Elemente gesammelt die wir gerne in 

die Feier integrieren wollten, wie z.B. 

bestimmte Lieder oder Texte. Außer-

dem haben wir uns über die Bedeu-

tung des Namens und über das Leben 

des Namenspatrons informiert. Beim 

Taufgespräch besuchte uns unser Herr 

Pfarrer zuhause. Er ging mit uns den 

Ablauf  der Feier durch und brachte 

alle Elemente an passenden Stellen ein. 

Die Taufe selbst war dann eine 

sehr gelungene Feier, bei der sich auch 

die Mitfeiernden aktiv in die Gestal-

tung einbrachten (Musizieren, Singen, 

Lesen). Das gemeinsame Feiern und 

Gestalten kann auch als Symbol gese-

hen werden: Für die Gemeinschaft in 

die das Kind aufgenommen wurde und 

in der es wachsen und sich entwickeln 

kann.       Monika Altmanninger 

Taufe - was ist zu tun? 

Das Kind wird im Pfarramt zur Taufe 
angemeldet und der Tauftermin sowie 
ein Taufgespräch wird vereinbart. Das 
Taufgespräch findet in der Regel zu-
hause in der Familie und wenn möglich 

mit Pate/Patin statt. Im Taufgespräch 
geht es um die Bedeutung der Taufe 
und der Taufsymbole, um die Gestal-
tung der Tauffeier bis hin zu prakti-
schen Fragen (Taufkleid, Taufkerze 
usw.). 
Benötigte Dokumente für den Eintrag 

im Taufbuch bzw. die Ausstellung des 
Taufscheines: Geburtsurkunde des 
Täuflings, Taufschein der Eltern und 
des Paten/der Patin. 
Natürlich können auch Schulkinder 
und selbst Erwachsene die Taufe emp-
fangen. 

Der kleine David bei seiner Taufe   
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Am 25. September feierten 

d ie  J ube lhochze i t spaare .  

2 diamantene, 15 goldene und 

14 silberne Jubelpaare kamen 

der Einladung der Pfarre nach. 

Alle Jubelpaare wurden von 

Pfarrer Mag. Franz Starlinger 

beim Kircheneingang persönlich 

begrüßt. Nach einem feierlichen 

Gottesdienst waren wir in den 

festlich geschmückten Pfarrsaal 

zu einem gemütlichen Beisam-

mensein geladen. Frauen der 

KFB  haben ein sehr schönes 

und feines Buffet vorbereitet. 

Einige Hochzeitspaare haben 

Eindrücke von ihrem Hochzeits-

tag erzählt. Beeindruckend wa-

ren die Erzählungen der 

„Diamanten“ und „Goldenen“ 

von den damals schlichten Fei-

erlichkeiten. „Ich habe mir von 

einer Freundin zur Hochzeit 

einen blauen Mantel ausgelie-

hen. Kaufen hätte ich mir keinen 

können“ sagte eine „Dia-

mantene“. Es war ein sehr schö-

nes Fest und unsere Erwartun-

gen wurden übertroffen.  

Wir möchten an alle Danke 

sagen, die in irgendeiner Art 

und Weise zum Gelingen dieser 

Feier beigetragen haben. Fotos 

sind auf der Homepage der 

P f a r r e  L a a k i r c h e n 

(www.dioezese-linz.at/pfarren/

laakirchen) ersichtlich. 

Ein Appell an alle die in den 

nächsten Jahren zur Jubelhoch-

zeitsfeier eingeladen werden, 

kommen Sie der Einladung nach, 

es ist ein besonderes Fest. 

Jubelhochzeitsfeier 2010 

Die Silberhochzeiter 

Die Diamanthochzeiter 

Die Goldhochzeiter 



Hallo Kinder! 

 

 

 

 

 

 

 

Adventkranzverkauf 
mit Pfarrkaffee 
Am Samstag, 

20. 11. 2010 

von 18.30 bis 

20.00 Uhr und 

am Sonntag, 

21. 11. 2010 

von 8.00 bis 

12.00 Uhr werden im Pfarrheim wieder selbst 

gebundene Adventkränze zum Kauf angeboten.  

Zugleich lädt am Sonntagvormittag der Pfarrge-

meinderat zu einem Pfarrkaffe mit Kaffee, Kuchen 

und Wiener Suppentopf ein.  

Der Reinerlös wird für die Pfarre verwendet.  

Herzliche Einladung zur 
Frühschicht im Advent… 

Vor Arbeitsbeginn 

sich Zeit nehmen für sich selbst, fürs Gebet,  

für Stille,… 

gemeinsam mit anderen sich stärken mit einem 

Frühstück 

danach zurückkehren an den Ort, an dem ich 

stehe. 

03.12. / 10.12. / 17.12.  

jeweils Freitag um 6 Uhr Früh in der Pfarrkirche. 

Bitte warm anziehen!! 

Advent, du  
stille Zeit… 

 

Letzte Woche durfte ich bei der Taufe 

der kleinen Sophia dabei sein. Ich war ganz 

schön aufgeregt, weil ich nicht wusste, was da 

alles passiert, ich wusste nur, dass ich meine 

Taufkerze mitnehmen darf. Ich hab dann gese-

hen, dass der Herr Pfarrer zuerst das Tauf-

wasser gesegnet und dann drei Mal über Sophias Kopf gegossen hat. Dazu hat 

er gesagt: „Ich taufe dich im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heili-

gen Geistes.“ Das Wasser ist das Zeichen für das neue Leben, das Sophia jetzt 

als Christin beginnt. Dann wurde Sophia mit einem ganz wertvollen Öl ge-

salbt. Es heißt Chrisam und wurde früher nur für Könige verwendet, sie ist 

also jetzt etwas ganz Besonderes, ein Königskind Gottes. 

Sophia bekam dann noch ein weißes Taufkleid angezogen, das die Freude 

ausdrücken sollte, dass sie jetzt ein neuer Mensch geworden ist. 

Und dann kam für mich der schönste Moment: ihre Taufkerze wurde an 

der Osterkerze entzündet, als Zeichen dafür, dass Jesus sie mit seinem Licht 

begleitet. 

Und wisst ihr was? Wir Kinder durften auch unsere mitgebrachten Tauf-

kerzen anzünden. Das sah total schön aus, soviel Licht um Sophia herum! 

Ich freu mich schon drauf, wenn ich wieder mal bei einer Taufe dabei sein 

darf. 

Euer Fridulin 

 
 

Gute Gedanken sind ein Schlüssel zum Glück 

Beziehungstipp: 

 

Übernachtungsaktion 
für Kinder 
Sa 15.1. / So 16.1. wird es wieder eine Über-

nachtungsaktion für Kinder im Pfarrheim ge-

ben. (Bitte vormerken! Nähere Infos dazu 

folgen!) 

Weihnachtsverkaufsausstellung 
beim Stadtadvent 

Beim Stadtadvent der Stadtgemeinde Laakirchen von Samstag 11.12.  

(14 bis 20 Uhr) und Sonntag 12.12. (10 bis 18 Uhr)  beteiligt sich die Gruppe 

„Eine Welt“ der Pfarre mit einer Weihnachtsverkaufsausstellung. In der Musik-

schule wird die breite Palette fair gehandelter Produkte wie Schmuck, Textili-

en, Kosmetikartikel, Lederwaren, Lebensmittel  u.v.m. ausgestellt und verkauft. 

Besuchen Sie diese Ausstellung und finden Sie faire Geschenke für Weihnach-

ten. 
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Steyrermühl: 

Freitag,   10. 12.  1830 - 1900  

Lindach: 13. 12.  ab 730  - 800 

Laakirchen: 

Samstag  ab 1830  

Sonntag  ab 0800  

Laakirchen: Do, 16. 12.,  1900 

Steyrermühl: Fr, 17. 12.,  1900  

Lindach: So, 19. 12.,  745   

Beichtgelegenheit im Advent Bußfeier 

Weihnachten 

Laakirchen: 

 Heiliger Abend 1600 Kindermette 

  2300 Christmette, anschließend:  

   Punschstand der Jugend 

 Christtag 830  Hochamt 

  1000  Familiengottesdienst 

   keine Abendmesse 

 Stefanitag 830 Gottesdienst  

  1000 Familiengottesdienst 

 Silvester 1530  Jahresschlussandacht 

 Neujahr     Gottesdienste wie an Sonntagen 

   keine Abendmesse 

 Hl. Drei Könige 830  Hochamt 

  1000  Jungschar-Sternsinger- 

   Gottesdienst 
Lindach: 

 Heiliger Abend 1600 Kindermette (Wortgottesdienst) 

  2100 Christmette 

 Christtag 745 Festgottesdienst 

 Stefanitag 745 Gottesdienst 

 Silvester  1430 Jahresschlussgottesdienst 

 Neujahr   745 Gottesdienst 

 Hl. Drei Könige  745 Gottesdienst  

Steyrermühl: 

 Heiliger Abend 600 Weihnachtsmeditation „Nackte 

   Tatsachen“ 

  1600  Feier der Geburt Christi  

   mit Kindern 

  2145 Christmette 

 Christtag 1000 Festgottesdienst 

 Stefanitag 1000 

 Silvester  1700 Silvestergottesdienst 

 Neujahr   1900  

 Hl. Drei Könige 1000 Sternsingermesse 

 

Laakirchen: Mo 3. 1. bis Mi 5. 1.  

 Do 6. 1. - 1000 Sternsinger-Gottesdienst 

Steyrermühl:  Di 4. 1. , Mi 5. 1. und Do 6. 1. 

Lindach: Mo 3. 1. 

 

Sie kommen auch zu Ihnen! 

Die Dreikönigsaktion der Kath. Jungschar findet wieder am  

3. bis 5. 1. 2011 statt. 

Dazu wird das Pfarrgebiet in 19 Gebiete aufgeteilt. 

Für alle 19 Gebiete suchen wir Familien, die bereit sind, die 

Sternsinger mit einem Mittagessen zu stärken. 

Wer sich eine Unterstützung in dieser Form vorstellen kann, 

möge sich bitte bis 17. 12. 2010  im Pfarramt  

Laakirchen melden. (Tel. : 07613/2306-0 ) 

Dreikönigsaktion der Kath. Jungschar 

Aktion „Sei so frei“ 
Am dritten Adventsonntag 12. Dezember bittet die KMB 

bei allen Gottesdiensten um eine Spende für Entwicklungs-

projekte. Sie können ihre Spende auch mit Zahlschein ein-

zahlen – Spenden sind absetzbar. Beachten Sie bitte die Bei-

lage in diesem Pfarrblatt. Sie erfahren dadurch mehr über die 

Projekte die unterstützt werden.  

KMB Papier/Fahrräder 
Papier und Fahrräder sammelt die katholisch Männerbe-

wegung wieder am 8. Jänner 2011. Die KMB bittet, das Pa-

pier bis dahin aufzubewahren und am Sammeltag sichtbar vor 

den Hauseingang zu stellen. Die Fahrräder werden wieder 

der bischöflichen Arbeitslosenstiftung B7 zur Verfügung ge-

stellt. 

Einen besinnlichen Advent und ein gesegnetes 

Weihnachtsfest wünschen 
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Stricken für den guten 
Zweck 

Ohne die Unterstützung von hilfsbereiten Menschen 

müssten auch im heurigen Winter viele ältere Menschen 

bei uns in Österreich frieren. Frau Theresia Rosenauer und 

Frau Anna Kienesberger haben sich spontan bereiterklärt, 

für eine gute Sache ihre Stricknadeln und Wolle hervor-

zuholen und das Ergebnis kann sich sehen lassen. In kür-

zester Zeit hatten die beiden Damen insgesamt 70 Mütz-

chen aus bunten Wollresten gehäkelt und gestrickt. Diese 

Meisterwerke wurden an die Firma Innocent, die sie ih-

ren smoothies (Fruchtsaftfläschchen) aufsetzt, gesandt. 

Für jede verkaufte Flasche mit Mützchen erhält die Cari-

tas finanzielle Unterstützung für notleidende ältere Men-

schen. Damit trägt jeder erstrickte Cent dazu bei, dass 

Menschen warm durch den Winter kommen.   Danke ! 

Gottesdienst mit Gebet 
um Heilung und Stärkung 

Freitag, 19. Nov. 2010 

19.00 Uhr 

St. Josefskirche Steyrermühl 

Ein Gottesdienst für alle 

… die Sorgen haben und sich verletzt fühlen 

… die in ihrer Ehe nur mehr Kälte empfinden 

… die einen geliebten Menschen verloren haben 

… die um den Arbeitsplatz bangen oder keine Arbeit  

 finden 

… die ihrem Leben keinen Sinn abgewinnen können 

… die schwer krank sind 

Gott hat vielen Menschen Heil und Kraft geschenkt. 

Wir glauben, dass er uns auch heute in heilender Weise 

nahe ist. 

Wir laden recht herzlich zu diesem besonderen Gottes-

dienst ein. 

Wir gedenken der  

Verstorbenen 

 

 

Laakirchen 

Wiesneth Gertrude, Europaplatz 2 

Kunert Alfred, Altmünster 

Lehmann Rosa, Oberhumerstr. 2 

Spiesberger Philipp, Altmünster 

Enichlmayr Anna, Am Fraunberg 10 

Hessenberger Frieda, Spitzweg 7 

Enichlmayr Maria, Reichering 9 

Grafinger Anna, Muldenweg 1 

Knauer Hermine, Wolfstraße 6  

Pallmig Helene, Wels 

Im Sakrament der 

Taufe wurden  

Kinder Gottes 

 

Laakirchen 

Lavrenov Aleksandr, Kerblweg 14 

Pum Mara, Matzing 14 

Pirerfellner Clemens, Stockham 39 
 
Steyrermühl 

Riecken Simon Jakob, Brunntalstr. 7 

Doblinger Naomi Sophie,  

 Strohgarten 2  
 

 

Lindach 

Leitner Ben Cosmo, Wien 

Fellner Lennard Charlie, Wien 

Donleitner Amelie, Lindach 

Schausberger Samuel, Roitham 
 
 

 

 

Den Bund fürs  
Leben schlossen 
 

Laakirchen 

Kirsch David – Stüger Nadine 

Aus unserer Pfarre 

Die fleißigen Damen Frau Rosenauer und Frau Kienesberger 
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Do, 18.  2000 Frauenliturgie 
 Pfarrzentrum Steyrermühl 

Fr, 19.  1900 Gottesdienst um Hei-
 lung und Stärkung  
 St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

Sa, 20.  1400 Start der Dreikönigs- 
 aktion Pfarrheim 

So, 21.  1000 Jugendmesse   
 Pfarrkirche Laakirchen 

So, 21.  1000 Jugendmesse   
 St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

So, 21.  930 – 1300 Pfarrkaffee mit Ver-

 kauf von selbstgebundenen  

 Adventkränzen Pfarrheim. 

 Der Reinerlös wird für die  

 Pfarre verwendet 

Fr, 26.  Firmanmeldeschluss 
Sa, 27.   Adventkranzsegnung: 
 1500 Pfarrkirche Laakirchen 

 1700 St. Josefs-Kirche Steyrerm. 

 1630 Pfarrkirche Lindach und am 

 Sonntag beim Gottesdienst 

So, 28.  1000 Kindergottesdienst  
 Pfarrkirche Laakirchen  

 (05.12., 12. 12., 19. 12. - jeweils  

 1 Element wird vom Kinder-

 liturgiekreis gestaltet) 

So, 28.  Int. Kochstammtisch Keks-
 verkauf nach dem Gottesdienst 

 Pfarrzentrum Steyrermühl 

So, 28.  1900 Kirchenkonzert der 
 Stadtkapelle Laakirchen   

 Pfarrkirche Laakirchen 

Di, 30.  2000 Mütterclub  Pfarrheim 

Di, 30.  2000 Adventbesinnung  
 Bäuerinnen  

 

 

 

Do, 02.  1945 Pfarrgemeinderats-
 Sitzung Pfarrheim 

Fr, 03.  600 Frühschicht (im Advent)  

 Pfarrkirche Laakirchen 
Fr, 03.  1900 Herz-Jesu-Messe mit 

 Kommunion in beiderlei Gestal-

 ten  St. Josefs-Kirche  

 Steyrermühl 

Sa, 04.  1400 Kinderaktion „Besuch im 

 Altersheim“ Pfarrzentrum  

 Steyrermühl 

So, 05.  Nikolausaktion  
 Laakirchen: 1600 – 1900 Anmel-

 dung bis 03.12. in den Kinder-

 gärten oder im Pfarramt 

 Steyrermühl: ab 1600 Anmeldung 

 bis 01.12. Anmeldeformulare im 

 Kindergarten Steyrermühl und 

 am Schriftenstand St. Josefs-

 Kirche Steyrermühl 

 Lindach: ab 1530  

So, 05.  1830 Taizegebet „Gemma 

 nachTglühn“ St. Josefs-Kirche  

 Steyrermühl  

Fr, 10.  600 Frühschicht (im Advent)  

 Pfarrkirche Laakirchen 

Sa, 11.–So, 12. EZA-Weihnachtsmarkt 
 Weihnachtsverkaufsausstellung 

 der „Eine Welt“ Gruppe 
 beim Stadtadvent; Musikschule  

 Laa kirchen Sa 14 bis 18 Uhr  

 So  10 bis 18 Uhr 

Sa, 11.  1800 Adventsingen mit dem 

 Jugendchor Obertshausen 

 (Veranstalter Lions Club Laakir-

 chen) Pfarrkirche Laakirchen 

 Bitte beachten: Vorabendmesse 

 erst um 1930 

So, 12.  1000 MinistrantInnen- 
 Aufnahme  Pfarrkirche Laakir-
 chen 

So, 12.  1700 Adventsingen des MGV 

 Steyrermühl  St. Josefs-Kirche  

 Steyrermühl  

Mi, 15.  800 Frauenmesse im Advent  

 Pfarrkirche Laakirchen anschlie-

 ßend Frühstück im großen 

 Pfarrsaal 

Do, 16.  1900 Bußfeier   
 Pfarrkirche Laakirchen 

Do, 16.  2000 Mütterrunde
 „Adventliche Runde“ Pfarrheim 

Fr, 17.  600 Frühschicht (im Advent)  

 Pfarrkirche Laakirchen 

Fr, 17.  1900 Bußfeier Steyrermühl  

  St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

So, 19.  ab 930 Jugend-Pfarrkaffee mit 

 Bastelmarkt der Jungschar 
 Pfarrheim 

So, 19.  1045 Sternsingereinteilung 
 und –probe  Pfarrzentrum  

 Steyrermühl 

So, 19.  1700 Adventsingen der  
 Singgemeinschaft  Pfarrkirche 

 Laakirchen 

Mo, 27.  1000 Sternsingerprobe   
 Pfarrheim  
 

 

 

Sa, 01.  1700 Sternsingerprobe 
 Pfarrzentrum Steyrermühl 

Fr. 07.  1900 Herz-Jesu-Messe  
 St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

Sa, 08.  ab 800 Altpapier- und Fahr- 
 rädersammlung der KMB  

So, 09.  1000 Messe mit Tauferneuerung 

 St. Josefs-Kirche  Steyrermühl-

Di, 11.  2000 Mütterclub  Pfarrheim 

Sa, 15.–So, 16. Übernachtungsaktion 
 für Kinder im Pfarrheim. 

 Nähere Infos folgen 

Mi, 19.  2000 Kath. Bildungswerk: 
 Vortrag mit Mag. Christian  

 Felber: „Ist die Wirtschaftskrise 

 auch meine Krise?“ Pfarrheim 

Do, 20.  1900 Ökumenischer  
 Gottesdienst  
 Pfarrkirche Laakirchen 

Do, 20.  2000 Frauenliturgie   
 Pfarrzentrum Steyrermühl 

 

 

 

Fr, 04.  1730 Firmstart Pfarrheim 

 2000 Eltern-Paten-Abend  
 für die Firmung Pfarrheim 

Fr, 04.  1900 Herz-Jesu-Messe  
 St. Josefs-Kirche Steyrermühl  

Sa, 05.  1500 Kindersegnung  
 Pfarrkirche Laakirchen 

Sa, 05.  1500 Kinderaktion 
 „Faschingsparty“ Pfarr- 
 zentrum Steyrermühl 

Do, 10.  2000 Kath. Bildungswerk: 
 Kabarett Lainer & Aigner: 

 „Aktion Schaf!“ Kulturzentrum 

 Alfa 

So, 13. 933 – 1303 Faschingsfrüh- 
 schoppen Pfarrheim 

Vorschau März: 
Sa, 05.  1400 Kinderfasching der  
 Jungschar  Pfarrheim 

So, 06.  1000 Kindergottesdienst  
 Die Kinder dürfen verkleidet 

 kommen  Pfarrkirche  

 Laakirchen 
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